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Durch einen Gewährsmann wurde uns bekannt, daß Sie infolge fort
gesetzter Zusammenkünfte von faschistischen Organisationen in 
Ihrem Lokal vom SSD registriert wurden.

Im Aufträge:
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■Sehr geehrter Herr Kollege \

Am 21.lo.1955 um 2o.oo Uhr findet in den Räumen der Justizpresse- 
stelle, Berlin Ш 4o# Turmstr.91* einer erweiterte Kollegiumetagung 
statt, an der Sie unbedingt teilnehmen wollen.

Zur Debatte steht das Verfahren gegen den Rechtsanwalt und Hotar 
ШШШЯЯЯВДВШЯЯВВШвШЯЮЯВЯШШШЯЯЮЯЯЯВШЯШВВШЙЯШВИШк der be
schuldigt wird, sich fortlaufend in sadistischer Weise an seinen 
Lehrlingen unsittlich vergangen zu haben.
Weiterhin wird er beschuldigt, gleiche Unzuchtshandlungen an sei- 

; nen Kindern vorgenommen zu-haben.

; Die-Aussprache soll sowohl der Untersuchungsführung als auch, der 
Beratung allgemeiner Schlussfolgerungen im Interesse des Rechts- 
anwaltsstandes und der Unterrichtung der Presse im letztgenannten 
Sinne di елеп.

Mit kollegialem Gruss
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